
InMgenz - Blatt zm Laibachcr Zeitung ^ - '7 .
^ T ienstag den 27, Fclm»r «821.

Stadt« und landrcchtlichc Verlautbaluugen. ^ , , , ^

«u /.zOcsuch dcs hn>.I°b,Ncp,F«,)h, v, «>,f d»Z Gu«

Bittstcllcrs ^ r null und gctodtct crklärct wcrdcn wlro.

^ . ^0^. .. <..̂ <.<, :„ ^r^iin lrird bekannt gemacht: <Zs sey
'"(2) Von dem k.k. Stadt- " " ,^>^ ^ c m ^ ^
übcr das Gesuch der k. k. ^mmerp ocuratu zu ^uaa^ u ^ ^ ^
Annen der ^farr Reifnih , als bedmqt Klarte Crb.n z ^ r ^ ^ ^ ^ ^ undHauptstadt-
des nach den- allhier verstorbenen vrn.Bonavc ttu a Mmcl , ^om) ^ ^ - ^ ^ ^ ^
Pfarrers zu Lach.ch, die T.Faftung auf dcn 2 A^r, l. ^ F ^ .^^^ ^ , , „z
.dlescm k k. Stadt- und Landrechte angeordnet w ^ ^ n , ^ P,rl,sscnschaft dlcseö Vrb>
was ^ m < f n , r cincm Nechtsgrunde, cu'cn2nft "ch ^ s ^ i ^ ,

wUK^n^n i ^ B ^ ! ! H r ^ / ^ B"Är 3a^ Uen^cn werden.

^ ( 2 ^ Von d e m l ^ . Stadt- und Landrcchte i n ^ K r a m ^ r d ^ n n t g e m H ' H ^
auf Ansuchen deä I^-ob Babmg, (ZigenthümerS o<o . ' ^ ,rücksichtlich dcr vorqeblick m
Vorstadt, in dlc Ausfertigung der
Verlust gerathen n, vom M.tyias Wonlschar /'Uv^nc.,^ ^ ^ , ^ ^ ^ ^ ^ ^ und 5. Dec.
lcrs Jacob Babmg lautenden Sckuidschcln dd< ^. nna . ^ ^ ^le jene, wclchc auf,eben
1608, jeder pr.5oo ft,gewMiget worden. ^ d " " ^ ^ nttabu'arten Schuldschein
«zahnte aus dasvaus mder P o l l a n a - V o r s a h ^ ^ ^ vermeinen, solche binnen
aus was nnmcr Wr cmcm RcHtsgrundc A n i ^ ^ ^ ^ rcchtsgelt<nd darzuthun,
' Jahr, 6 pochen uno 5 ^agen ^^n>ch an "w . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^ ^
wldrlgcns daö am sclden besmdllche (Ärunddncyo^
hin diese Schuldscheine grundbüchli. gelöscht »rcrden n n r „ . .

den 5 i . Octoler »8""

^ ' ^ " (2) -

2 ' ' ^ . ^ . ^ ^ . ^ ^ "5 ^it'Hwtcrlaffung enier lehtwi men Anoed«
^Alle icnc, welche auf d.n ^"-ckkift dcS " ^ ^ „ f ^ ^ t ^ f ^ zu Neumal l l , aus 'vas

nung verstoßenen Lcon'oatt Easper 3 ' " " ^ , ^ ' / ^ .der als Gliiubiacr Ansprüche zu
immer fur cinem Rcchtsgrvnde entweder "ls ^ " c r , 00 . al5 .^lsuv'gcr " ' ^ ^ .
habcn rcrmcincn, werden lnrnnt auf^t^dctt, zu der M d e n 2a. ^larz ^ ^ "



a.',5 9 ' l h ran^ ' in 'n te , : A i m ldu'^,stiqsahung um so gewisser entweder persönlich, ode?
du>-t) ein'n H.'volllN,N)tigtcn vor dieftm Geri,ble zll ers.beinen und ihre allfäNigen 7l i l :
spr.<l)e g.'ltend zu, Mlchen, vei^gens die Adhandlun; g)sch^'ssen, und das Vermöge?,
de», betreffendem Krbe.l einge^nt vorcct werden wücoe.

Bez. Gericht Neunart t l ain 17 Fcd^u.n' 1L21.

Bon dcmBezirksg^cichte Krextberg wird bekannt gemacht: Es sey auf?lnsuchen der
Maria Widmar von Saworst in tic crccutivc Feilbictdung d.r dezn Mathäuv Vclcpitz
gchörig'n dem Grundbuchc der Pfarrgüit Manns.'urg sub U/.-. 3?ro. 9^ ^2 dienstbaren
auf ,äo st. M . M . gerichtlich gesä)>itzd'n halben Hudc zu Äeinchal, weg'n aus dem qe»
richtlichen Vergleiche voin 10. Iu'n) !Üly schuldigen 3<) fl. 26 l i ' . sammt ferneren Kosten
gewilliqet, und zur Vol'na'y>ne derselben der i4> ?)iärz, i. l . April und der i/̂ > May
1821 jedesmahl von 9 bis »2 Uhr Vormittags iu dcr hierortigen GeriäMcanzley mit
dem B'ys.lhe bestimmt worden, yaß wenn diese Realität bey der 1. oder 2. Taqsatzung
weder über noch um den Schäyungs-Delth veräußrrt werden tonnte/ selche bey der "drit-
ten c«̂ ch unter demselben hindan gegeben werden wird. -

Die näkeren Kiufsbedindniffe köunen ben der 6anzley cingeschen werden.
Bez. Gericht Kreutderg am 12. Iebruac 1621.

Z " 3 ' Z . ' " ' ^ ^ (2)^
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Thurnamharr wird bicrmit bekannt gemacht:

Es seye auf Ansuchen des Herrn Aloys Pollack, Gnrator der (5,->rl Smreterischen Vcrl.lß-
maffa zu Orlachhof in die gerichtliche Fcilbiethunq des dem Johann Tschein^lo^ar in Nc^
dcrsperg gedöriqcn, wegcn'durck Urtdeil cd. 22. Jänner 1620 behaupteten 226 ft. 2 ,^2
kr. M . M . nebst Ncbenverd'ndlichkeiten, mit Pfaildrechte bcleglcn, unterm 2 i . iliovcm»
ber^'^20 auf 235 fl. czenchtlich geschälten, in ^ieuberg in Sranouize, und in Neuialz.
berg gelcg.'nen, zur Gült Stroffoloo, und Gut Dcutsivdorf zinsbare Weingärten und
Weindeh-ällnisse im Wege der Execmion ge>villiget worden. Ha nun hierzu drey Tcr«
mine, U'id zwar: für den l . der 9. März, für den 2. der 9. April und für den 3. der
6. May l. I . mit dem Beys.itze bestimmt worden, daß wenn die vorbesazten Realitäten
weder bey dem ersten noch zweyten Termine um den Schätzungswerth oder darüber an
Mann gebracht werden konnten, bey dem dritten Termine auch unter der Schätzung
hindan gegeben werden würoen; we.lche jochane Realitäten <)egcn gleich bare Bezahlung
<m sich zu bringen gedenken, sich den gedachten, im erforderlichen Halle auch l,achfolgcn,
den Tagen Vormittag u.n 9 bls 12 Uhr im Orce Ncubcrg cinzufinden, und »l>re An-
böthe anzugeben yaoen, als auch die auf diesen Realitäten allenfalls vorgemerkten Glä»<
biger dazu vorgeladen werden'. Bezirksgericht Thurnamhart den 5. Februar 1821.

Z. '64. Nro. i356.
(2) Von dem B^ilksgerichte Kaltenbrun und Thurn zu Laibach wird auf Anlangen

des Mart in Zimmermann vulgo Schabieg allgemein bekannt gcmacht, daß jene, wel-
che auf den zwisch.n Mart in Zirmmemann von Studenz, und Gregor Grum von Veutsche,
gerichtlich am 5». Jänner 1607 errichteten, und am 17. Februir 1607 auf die dem Gre-
gor Grum gehörigen, zu Veutsche liegende, dcc Pfarr- und FUialengült S t . Pcter außer
Laibach sab Ucb. Nro. 6 , dienstbare qanze Hübe, wegen 4,4 fl. 3o kr. intabulirten, vor«
gebl'ch in Verlust gerathenen Vergleich aus was immer für einem Rechtsgrunde einen
gegründeten Unspruch zu machen vermeinen, selben binnen 1 Jahr, 6 Wockien und3Ta.
gen so gewiß geltend zu machen haben, als widrigens auf weiteres Anlangen obiger
Vergleich eigentlich das Intabulations«(öettisicftt dd< »7. Februar läo? für nu l l , nichtig
«nd kraftlps erklärt werden wird.

Laibach am n . Noo. »gZo.



?>). l^q. Vcrlafs'nschafts.Abl'anUungcn. >.
(2) ^cn dem Bc'nrlsgcriäte dcr l^^lschaft Nasscnfuß. im NcusiadtlcrKre.se, w,rd

bicm.t ^ m c i n luno g?macht, daß zur Erforschung des Acttv-und Passw^Bcrmo-
.q.nls nachstehender Berlässc, folgende Tage bestimmt werden. c>,„s^,.,f.
5m .2 Mär, .«2. Bormi«.« >,m «̂ Uhr «ach H « n „ ^ d . ^ , ^ ,^«ch,^

- ,/.. März. . Vormittag - 8 . -
. dto . . - io - . Mari^Stuschcg, r. dtt.

dtc' - Nachmittag - 2 - - ^ucas Nisä'i.cr, v.Brunaraft.
Dcmnach haben allc icne, wclchc auf dic angcführtcn B.näUc. au5 wab " " > " " Nn

eincm0rl>ndc cinen Anspruch zu machen vcimc'ncn, odcr zu dcmscldcn cnvat'sckuldc^
od^ftimmtcn Tag.' und Stundc um so m.hr zu crschcm.n,alü un ^ o n g c n dlc >̂ Na -
sc od.is n'.'ircrs a^qel)andclt, und dcu Icgttnnn'c.nd.n (^rl.cn cn.gcant.^ltct, gcgcn d̂ c
mcht c!s3.ulel.dcn Schuldn/r ao.r im ordcnNlchen Rccht^ncgc au^ctrctcn wcrdcn.^uroc.

Bczirlsgcricht Nasscnfuß am 12. Ic.bruar id2 i .

«N'̂Ü und Wcinacift adqchallcn w^rdcn.
^ i c B c d i n a n l s s c sind f o l g e n d e :

' ) Do,si dcr Weinessig teine fr.moe B^ymischunq haben ^und 2 ^otb davon ma>t
n^ngcr als cm halbcs Ouintchcn gcrcimgt.-r ^ottasckc zur Sättigung crsord^n ^N-
Dcr monathUchc Bedarf ltt > > 2.') ^v 3o (>i,ncr. , , . .

, ,.̂ , Dcr W c u ^ ' ^ ' ^ f ' d c m 0'clstgeh.lt nach ^ d e n l ^ . r ^ m d ^ m u ^
gradlgcn von i>, b.s 2.. Gr^d , hochgradige abcr ron5.') dls 4« t5)lad. ^ ^ k dc muft
rcm und ohne Fuscl..cschmH s'i'n. Dcr monaU îchc Bcdars M .om hcchglad.^n . . ^
c.l ^^3lmcl cocr vcm mindcrgräd>gcn8o Eimer.

2)^^^Ä^"^n ^ ^ " ^ ^ f ^ r bissigste Licitant nach dem^be-

^a^etten Drc i^ ^ ^ G c ^ ^ e ^

, 5) Am o^b.nannten Tage babcn dic H'N. 0sscrcntcn sclbs, oder durch ihre Bevollc
mengte zu crschc,n.n . um den A tauf/ l ^ ä ) w't Bcr.cha^ dcr hottn.g.ralhUchen
R^sicaüon rors^rtt sn^ßlg adzus^ßc" l<no dic Olnl.c^rung durch (5rlcgu>!g dcr (5au-
tion jlchcr zu st^llcn. " ,,, .^ <, ,. . . , ^ ^ ,

>̂ Dic ^icttation g.scî cht am ,6. März Fr^d um i« Uhr. NachttaAchc Osscrte
lrerdcn nia t an^en.mmcn, und ?aä> U'lltätmäß.gcr ^ l .sc lung n ird Ne Z . h l ^ ft.
Klcich in O. M . gelclstct, nobc / doäl clc Axotkelc befugt i, , v.y ,ncht quanttt.Urer

. oder qualttat..cr^icf'rung dcn B darf anders n-cher zu czlchcn, und daß dlc ^n'as
' höher ausiallende Bttos.igu.g dann dem Licita.'ten zuhast fa l.u solllc.

5) Dos; in Folge of ric< sratbücden Ncscr'pts I - ' ' !x^ vom 9 ^uly ,619 dcrHst^
her nach crfclgtcr hchcr Ratisicaticu cm Gol-tracts-6xcmplar cn<f claNcnmaßlgcm ^tam-
pcl avsqcftltiget cinzulcgcu bat. . c, >, ^ >, ^ ^ r. 0

Vcn der r.t. ^al^>,,«^'xothckc m Laüacl) dcn2«. ^cbr. 1621. ^



M . „ , ' O P t i s ck e I i. st r u m e n t e. (2) .
^ Nnterzeichnets geben sich d,e Ehre, Einem Hoden Adel, läbl. l. f. ^Nl'itac lind

verehrüngswürdigen Pulicum bekanr.t zu niachen, daß sie m't einen, anserwä^lr qe,
schnackoollen optijchen Waarenlager, worunter sich, des Anrühmens besonders wür^
d ig^e i l i großer englischer achromatischer Teleskop, welcher 3 3 ^ H " ß lanq ist, a l l fe i -
ner Stat ive stehend, dain auch andere, und zwar von der a/ößt?n bis zur sbeinften GHl-
t'.l^g„ Teleskope befinden, für die billigsten kreise aufwarten, können. Die Vergröß?-
rll l lg dieses großen, künstlich gearbellelei, , mtt i l Glasern verset)e^cn 5l-slrume''.les, ,st
vierfach veränderlich; die stärkste derselben ist 4«5MaNl; der Ouc.-bschnitt des Obj«c«
tlys entbalt 3 Zo l l , so zwar, »aß das Ganze vorzüglich für astr»no'nls.^e BetrückUlln-
gen g?etqnet ist. Nebst diesen bab?n dieselben, englische einwand-n^kf-ec, feine 5ie!ß,,?u<-
ge und Campagne-Zirkel, alle Gattungen von dem feinsten F l i n t ^ I ^ e . nack der ^ieqcl
der Olmst ges1>l,ffene 'Augengläser für jede Beschasse<:he't der Angeft, besonders vcrdt.'.
nen diejenigen Erwäbnun.^, dllrch welche rnan jvwohl in der Nabe als in der F^cne »»««
gleich sehe» kn,n; dann eine ganz nene Crnndung von Augengläser!', b<?y welche:, ^ l ^
gleich mit der mo gicksten Bcqnemll^keit sonnen-und Llän»'cklrine ang^brach: si"d.
sserner sind zn bekommen alle Arten botanische Mikroskope, Verglöß^rungsglaler, i'.O^
Arrcn Persl'ectioe, darunter ganz neue achroilattsche, welche so elngertchlet sind, daß
He, ohne ein Gl-^s abzusbrauben, ln viererley ^iichtu'^gcn gebraucht wcrdcn fö inen ,
von denen jede ihre eigone Wirkung ba t ; Lefeglaser, w<e auck) Hobl- , ,Brenn uüd Cy-
l i lder Spiegel, dann schwarze und, we'lß? ?)?iniatur-Spiegel, welche äucb zum Zeich»
nen gebraucht werden; runde, und lange Pr isma, Eonys und derql.; anch eine ganz
nene E l f i >dung von. Blasern zum Pölz-und Schelbenschleßen, Sonnenmikroskope,, ver^
schicbeue K a t t u n >en von l.tt.^r'Vci i l l ^ ! ^ , ^ l i l ^ i ^ «Q>(,^l l , durch, die m<?>» Gegen-
stände nach der üiatur auf A <7!uadralstnnden aufnebmen lann: Enbllcb sind bey ihnen
zu hesonvnen;ei »e neue Act Zünd-oder Licht-Mascb'^en, die des /^nfüllens niemahls
bedürfen, noch sonst wegen der übrigen soliden Einrichtung irgend einer Neparatur aiss-
geletzt sind; die unge'neine Veq,uem,lichk,cU,, durch einen Oruck bey Tag oder Nackt so«
gleich e!n.angezündetes '/icht zu haben, die Vermeidung des Elüütkmens der so nach«
theiligen Dampfe der Nachtlichter mährend dein schlafe die kostenlose Unterda'tung die-
str Masckiene, so wie, die durch sie bewirkte Ersparniß der Nacktl^-tner sind hl r̂eichend
«ressl'che Eigenschaften zu ihrer allgemeinen Anwendung, »s-e versi^ern prompte bll-
lige Bedienung, und dringen, auch ihre Waaren auf Ve«langen i „ Jedermanns Wo-̂ >-
nunq; auch reparlren sie alle schadhaft gewordenen opüschen Instrumente um die
billigsten Preise.

Der Aufenthalt allkler^k von kurzer Dauer. I h r Gewolb ist am Kundschaft^.
Vlatzl Nr. 222. neben der Landbaus ; Vlpotbeke.

Contad Regensburgec und Bernhard Fuld, Optiker aus Bambcrg..
" " " ^ " '^' T h I 'a" t e r - N a ch r i ch ^ """ ^ " ' ^ ^ -"»

Kommenden Donnerstag den l., März 182.! wird in dem hiesigen standischen TH â?
tec. aufgeführt:

Zum Vortheile dor Schauspieler M , Zacharias und C. Niedel:
Dienstpflicht starker als Vaterljcbe,,

oder
Die. Familie Dallner

Ein Gchau^pnl w 5 Aufzügen von W. A. ->ffland^ zu dessen Vorstellung die Bch»
fttsice-Geber an aUe Freunde wahren Kunstsinnes gehorsamste Einladung machen.

(2) Zu, ftrneron Verpachtung der mit dcr GrafschaftAucrfpcrg incorpsrirtcli. mtt be-
deurcnkcn V o m i n ^ ^ Nutzungen rectisicirten Gült Ä^sftnfuß'im Ncust<idtlcr Krcise
«uf wettere 5odcr^b Jahre wird am6. dcs lünftlgen Moi^ths März Frühe von 9—12
Uhr eine öffentliche Versteigerung in der. Mtsc^nzley zu Aucrsvers abgehalten lvcrden.



' ^ o n l also P^chtlusuge zu erscheinen,mit dcm Beyfügn hiermit eingeladen werden,
daß d^ d siMlialn ^a^tbedmünissa bey dem ^fertigten Bcrwaltung^mte tagllch und zu
a^n Stm!de>^!a^hen wc^cn k ^ i ^ > "Pe.waltung§amtd?r, Grafschaft, Auerjper^
a m i9. h o r nun g , 82 l. ' ^ " " , / ^ ^ ^

,„.«.' «,...„,.„..««.. «.»... , . , , , „ ,», ^ ' ' ' V ^ ->

^ ' ^ n dcr ssrccmiontf ä'c^sVttlinnN'MaNi/Mitvormund des Joseph Deu, und Ge-
waltsträac^ der ^or.nü.derinn Maria Mall», wegen 47 st. Ü9 kr. c. -'. <-, l,t dle Feübie.
^ n ^ d ^ n A u l d . ^ r Iohonn'Deu geköri,cn, zu Neümarktl l^Mmdien, der^Herr.
schäftNeumarttl di nstbarcn,auf ,6c>ss. c.erlclNich gcschähtcnLedercrwertstatt^mmtSt^
ben'ilÜqor und zn dcren fernabm. dcr24. ?^arz, 25. April und 2.̂ . May'l . '. iedH.
zeit ärüh q Uhr w^icrorli^r^erichtscanzlen nach Porschrlft, dcS Z2b. §. a. (^. O. be«
Mmmt worden; dabcr di/Käussnsti^cn m:pdcm Anbangs hierzu vonMd.en werden, daß
die ttcitötwnsbcdingnissc hicrctts in dcn Amtsstündcn cmgcsth^n we^en könncn.

B^ittöqcri^t N^ün^Nl am 22., Februar ^ ? i . ^ '

I ,̂ 6 ^ , ' G d l c t. . (,)
)<on dem B^lrksacNa-t,cHaasb.crg>als Rcalinttanz, wn'd hlermU'öffentlich bekannt

. e m ^ ? K " s c b von dcm hocklöblî ^̂ ^̂ ^̂ ^ t. k. S l a ^ - u n d Landrechte m Laibach in der
w^itlm-.ssclä'e dcs s->ru...O^S,Hi7ioll, .f. s. Oammcralverwaltcrs^ Adclsbcrg, wlder
^5 ' / A dr D > ^ l <^drcft> l, k.,^ostnn'Mer in Loitsch, wegen ^chul̂ igcu 3o«« ss. ̂ . ,., . .
^ . . ^ ^.'s^'ld dd 6^Oct'bcr ,MoH..55«u in die exccutlve öffcntllchc Bcrstclgcrung nach.
fol^nder dem vc'rrn A . ^ m ^ n k l Obresa gehöriger Realitäten gewMiget worden, als:
3 0 r, dVr hcrrsck,ft Lottsch sub Rect., Nro. 90.1."", ^ 9 und 227 unterthamgen 2 Kauft
rccktühudrn, welche pedst Mablmühle unö Saagitattc, dann dem Dcichause Nro. 2 m,
Lcttsch" ,Amn^en auf cmcn remen Werth von 14298 ft.3o kr. G. 3)k. gerlchtl.ch geschah
wordcn sind ^) Her, e ea ocms^en Grundbuche si.b Ncctlf. Nro. ibo und 220 untcr«
thätigen Dri^ l !M' 'c. sammt^n-t^haus in Zheuze sub vaus N ro . ^ i ^ und der dorthm
siib Rcctif N r / , 2 i »7^ und 222 dienstbaren yalbkube, welche Nealttaten zusammen
auf 7407 ft. ̂,6 ̂  «H. M bc« der g> richt:.chen Schätzung vcrau.schk t̂ lvordeu sind. <)
Des, auf:^.^ N . ' ^ kr acscbabtcn Übcrlandsackers '1^lr<u,^., und ) Dcö, ebenfalls
auf 3i7 ft. 2^ lr. acschl'tzt'n Überlandsgru^s I ' ' ^ u ^ ' ^ . Zu diesem Onde werden nun
vcn nes..n Ger.cht. ,, s Rcalinstanz 3 BerNe.gerungstaasatzungcn. und 5^ar d.e , .au
den ,5. Jänner, die 2 , u ? " n 7. Februar, und dle 3. auf den 20 März .62. ĉdes Wahl
um 9 Ul)-r früh m lo 0 Loi ^ . und ;war auf d-m dortigen 2M>
fatze bestimmt, dasi w n^Äe cu" cder die ander, d ^ r Realttatcn wed<r b^ , der er-
sten noch zweyten Versteif unqst.qsahung^ weder über, noch auch um den ^chohungs-
wcrtd an Man» gebracht werden tonnte.ftlbe bcy dcc cn^.n aua) unr.l der Schätzung.

" " '8^e^r^^^^tl^5"u"B^w^ iwr Rechte.d^ch M^iken,
insbew.dcre aber iet« aus > >nen, 5c"n ?lusenthaltsort hier u.-^lannt ;tt , als.: Hr. Grc«
gor Nagode,, Priester, uui) Johann Pcttousckcg von ^crcuth,. m>t ^em Vcysatze verständi
act werden, das; ihnen zum < n,^? z- >l.,^'tt'> Hcrr, ?/tatyla^Berbltz,, Verwalter, der
Herrschaft Lottstd aufgestellt worden siY , da<̂  sie'hm also u)re ^nsttucNoncn so gewisi zu
ertkeilcu, oder ftlbst, odcr du>6' ^chorig Bcvolimachtlgt^bey'den ausgeschriebenen Ver-
stci,qcruna.sta,qsatz^ngcn zu, erscheinen ha'bcn. ols ste ftu) son't dlc aus der Unterlassung

- entstelln kennenden naä)rheUiqcn ssolacn sclbst zuzuMclbcn hatten..
Die auöf.ahtticherc Schwung der fcilgcbothcnen Nealttayn, und die Liutatioüsbe«

dingnissc sind täglich zu den gewöhnlichem Amtsstunden bey diesem Gerichte ernzuschcn.
HezirksAricht haaöberq'am 2. November 1U20. .. . ,, . ^

A ^ merk u ng. Bey der Licitcttion vom ^5. Jänner. »82» hat.sich fxm Kauflustiget'ein-
gefunden, dey-,en?r vo,n 17. Februar adn wurden die sub 0 c vt cl bpmlMw
Viealitälen an Mann gebracht.



— 246 — .

M P r e i s e (2)
verschiedener frischen Garten-, Feld-, Früchten und - Blumensaaml'u, wel-

che bey Ferdinand Joseph Schmidt, auf der Polana-Vorstadt
Nro. Z beym Mohren zu haben sind. '

K o h l a r t e n . ^ . ß
Nr . Loth l ' tr.

1. Großer englischer Carsiol
von dcr besten Gattung auf
die Frühbeete - »

«. Cyprischcr Carsiol'.- früh zu :
säen . 54 !

3. Englischer Carsiol, in das f
freye Land - 5H »-

4. Englischer, später Carsiol - 54 .
5. Holländischer, später(5arf<ol - 46 i
6. Italienischer Carsiol - 1
7. Broccoli Romani . ' ^
6. Stangel» Broccoli - U «
9. Frichcr, klemcrgrüncrKchl - 6 '

, a . lKopuciner^Kohl ' ^ <
, » . Später, großer Hapelkchl - 5 5
, z . Gelber Savoycr-Kohl . 6 !
, 3 . Blaugckrauöt. Wintcrs'oh! - 5
14. Grüngefrausttr Kohl - 5
,5 . Vielfarbig. Federkohl (P lu .

mage) . ^5
, 6 . Niederländer Sprofscnkohl « 6
»7. Schnittkohl . 2
, 8 . Weißer Fmhkohlrabi - 9
19. dctto später Kohlrabi - 6
«'0. Blauer Frühkoblrabi ., 6
21. detto später Kcblrabi . 6
22. Gemeiner Kohlrabi . 5
23. Rothcsvolländischcs Kraut . '5
«4. Kleines Frühkruut - '2
«5. Weißes Sommcrlraut
2s. Großes, weiß., spat.'Kraut - 6

W u r z e l - Gewä.ch sc.
». Vcorzoncr . s>
2. Haferwurzcl . 6
3. Großer Knollsellerie . 6
4. Rapun zclsellcrie - 6
H. Große Wurzelpetersilie , 5
O. Gemeine Petersilie . 2
K. Pastinake . 3

Nr. Loch ft. kr.
6. Zuckerwurzcl - ^
9. Nöthe Rüben odcl Rahncn ^ 3

ia. Nundc rothe türr. Nilbcn - ^
11. Gelbe schwedische Rahncn - 2
12. Krautrübcn,Kohlrüben un-

ter dcr Erde - 3
13. Holländische ?^^rrrbcn » 6
,4. Gelbe platte Heibsttüben -
»5. Neustädtcr nelsic Rüben - 2
t(?. Hainnübcn > ^
17. Schccrrübcn . - 3
li^j. Baicrischc Steckrüben - 4
»9. Gclbe Nübcn c>dcr Mohren « 3
20. Goldgelbe holl. (Z^rottcn - 6
21. Holländische (so t ten zum

Treiben < »2
22. Großer Erfurter Wintcr-

rcttig , - 6
2.0. Runder schwarzer Winter-

rcttiq - 6
2^. Gclber rundcrWintcrrettig - ^
25. Sommer - oder.Bastard-

rettig - 5
26. Gelber Monathrctcig - 6
27. Weißer Monathrcttig - 6
2U. Gr.iucr Monathrcttig . 6
29. Runder roth.Monathrettig < 6
5o. Langer rother französischcr

Monathrcttig . 6

S a l a t .
1. Weißer Bologneser Hapel-

salat , iG
, 2. ^arcln hapelsalat . 6
' 5. GroßecSchmalz Hapclsalat ^ 6

4. Früher Fenster yapclsalat - 6
5. Stein-Hapclsalat - 8
6. Gelber Daucrbilvclsalat - , 6
7. Grüner detto . 6
tt. Gesprengter H^pclsalat - s-
9. Winter','Hapelsalat «



2,s?
Nr. Loth fl. kr.
10. Grüner Bundsalat (Som-

mc^-Endivie) ' 6 ,
11. Gelber Bundsalat > 5
12. Brauner dctto - ^
i5 Rothqcsprcnqter Bundsalat, b
»^. Winter-Bundsalat - ^
,5. Breitblättr.Winter Endivi- o
l6. Fcingctrauöter detto » v
»>?. Nothgesprengter Zichorie > ^ ,
»9. Grüner «Zichorie " !
»9. Gelber Schnittt oderScha-

bels.llat - ^
2o. GrünerFeld-odcr Vögerl-

falat - 2
Z w i e b e l n .

' . Großcrwciß.span.Zwiebel - ,2
2. dctio rother detto - 12
3. Großer holl. gclbcr Zwiebel »
4- Weißer f)apclzwiedcl - 6
5. Rochcr dctto - 6
6» Winrerzwiebcl «
'Z. Aorrhcc oder span. Lauä) - 6
u. Sckallstzwicdcl - 2
9» Kleine Steckzwiebel - 2

^"- Rocambole, Knoblauä)sa«
men , 2

Gewächs« mit fleischigen
Früchten.

i . Fnchc span. Zuckermelone - 16
2- Vockcnge Zuckermelonen, !

(^uadalup) , g „
3. Genese Zuckermelonen,

(Zardy) . ^g'
4> Vermengte Zuckermelonen, ' '̂

gute horten : ^
5. Wassermelonen^ . ^^
6. Große weiße Schlangen-

gurkcn , ,5
7. Grüne Schlangengurken » ,5
6. Frühe Traubcngurkcn - I„
9. Gemeine Gurken - «

»o. Tüclische Bundkürbisse ' - l 6
, 1 . Pilgriml'urblsse - ,
, 2 . Birnkürbifss , 1 2
,5 . Schlangenkiirbisse . t " '
, 4 . PomeranzenkürbUe > ,0
, 5 . Spanische Kürbisse . i<,
»6. Frühe runde Paradicsäpfcl - 12

Nr. ., koch fi.' kr.
17. Grohegel-ipptcP^rad.?^)fcl'
i t t. > l , l ^ jnäciNZ, Gycrgc, »3

wachse - 16
19. Blaue Artischocken - 28
20. Spanischer Lardi - 23
21. Dickercholläild. Spargel ' ^»2
22. Bnrckcr Spar^cl « 9
Gemüse, S a l a t und Ge«

w ü r z t r ä u t c r .
1. Rundblättriger Spinat - 2
2. Großer Mangold. Bissen « 2
3. Motte . 2
4. Spiekenard , 2 ^
5. Lavendel . 10 ^
6. L.'fft! kraut , 12
7. Majoran ? 12
tz. Thymian, Quendelkraut - ^ ,L
9. Oitron-Melisse . ! 20

zio. Türlischc Melisse . 20
i l . Saturcy - Z
12. M p p « ß
13. FcinvlättrigerBclsilicum - ^
i^i. Gemeiner detto - ,2
i5. Wci".rautc - ^
»6. Kerbelkraut . 2
'7- Pimplnelle . 2
iü. Anics' . ^
9. Koriander - 2

20. Rosmarin , ,2
21. Salbcy - ^
22. Scharlachsalbey, Scharley ,
25. Dille , ^
2^. Großer italienischer Fenchel-
25. Gemeiner Fenchel ,
26. (^ardobencdicten <- ^
27. Grober spanischer Pfeffer _ ^
28. Kleiner dctto . ^b
29. Indianischer Kresse (Naz-

3a. Gartenkresse _ 9
31. Gclbcr Portulak _ '
32. Grüner detto . ^2
33. Porragy ,. ^ '2
'..s. Spanischer Sa'terramvfcr ^5

mit runden Blättern _ ^
z5. Langer Saucrramvfer

^36. Süsier Senf ' 4
5<?. Bitterer dto. " 26
39. Schwager Kümmel - l ^



24s
Nr. Loth fl. kr.

Hü lse nfrßchte.
^ Zwerg»Zuckererbftn, mit

mürber Schale « 3
2. Spätere Zwerge , - 2

k 2. Frühe, ganz niedrigeZwerg-
AuSlöscrdftn ^«> 3

H. Auslöserbsen « »
5. Frühzeitisse Auslöserbftn « Z
6. Braune hoss. Zuckererbscn, ,

mit mürber Schale .,.^ ^,>i , 3
7^ Gesprengte Zuckc^rbscn ' ' . . ^ . . ^ 2 -
U. Schwarzgctupfte dctto > ' ' ^ ' / ,
<). Ganz grüne Erbsen , - 2

»0. Spargelcrdsen e
, 1 . Weiße Zlftrcrbsen » - 2
12. Rotl'e dotto - 2
,3 . Frühe weihe holl. Zwerg-

fascclcn ' , ' 2
, 4 . GelbliHe Zwcrgfascolcn - 2
,5 . Swarzschäa,iae t 'clto' ' « 2
,6 , Weiße, hohe Schwcrtfas. > 2
,7 . Rothe Laufbohncn - 1
16. Granatf^scolcn - i,
, g . Spargclfascoten - 2
20. Breite cngl. Gartenbohnen - 2
21. Gcmcine Garccn- od. Sau-

bohncn. >/ »
F u t t e r k r ä u t c r - S a ln c n.
».'Hollandischer weißer Klee

2. Gemeiner steyrischer Klee

5. Lucerner Klee ( .V l^c l i ^ t ) .

ä. Turf. Klee ( L ^ n ^ N « ,,

b. Französis. Reihgras (/^v^'

6. Englisches Reihgras (^oli-

7.'Honiqgras(^lol',!^ lilnat.)» '
6. Griechischcß Gras (Uißn-

9̂  Burgunder-Rubeln (ü^tH- , '

»0. Weißtz Futterrüben (Üra3-

,z. Plmpmelle(?0terwm^än- _:

5ir. - Loth fl. kti
B c. u m sa men.

!. Weißblüh. Acacie (^udi> z6

2. 15 0!»i n! ̂  c, l., P-.»r,a, -
5. Dornheckeusaamen (Pwx

/». Blasenbaum ('olutß^ m-
d-> »,̂  » ^ )

5. Weißer Maulbcersamen

6. Schwarzer ' detto U0N15 ,
niz 'Z)

^. LerchcmbanM " ' n ' i ^ l ^ i i x ^ 4
U. Rothe Tanncn, Fichten t'i

9. Birke <l;^fu1< ^ l ! - ' . ^ - 2
10. Wcißtannen (^inu^^icc'ci - 2
11. Schwarzfähren f(?in>.is

12. Gemeine Kicnföhre(^nu3
8 ̂  l v^'i't l Iŝ ) » A

13. Asche (I^^xlQU8 exct'l-

^5. Odstkevne von Äpftln und
B,lnen

16. ,<>o,Stuck bittere Mandeln -
in Tcbalcn züm '^tupfcn --

17. Österreicher Saftan 10a ! ' ,
Stück <l . _

I>iZ. Wcnn dieser mctzenwcisc
abgenommen wird, so vcr-

,̂ spricht mandiebllllgstcnPrci-
se zu machen; übrigens ist
er vom l . I M u s bis Cndc

/ 'Scvtcmdcrs zu haben.
M n Packet, wclaics 5nScrtcn , '

der> schönsten Blu,ncnscnnc:>
unter systematischer Benen-
nung enthält, und hinlänglich
gcnug ist, cincn mi tte l?n ä sil -
gen G.n'tcn zu bcscH'cn i'ostct 1 »z

A n m e r k u n g . ' Die ^.'!'. Hrn. ^
'Ai nchmcr belieben bey ihrenBe-
fieliung^n nur dic Nummer der ,
Gattung, welche sic siä) zu^rgnen
wollen, anzuzeigen, worauf je«

.dcrman nach möglichster Pinicd
lichkeit bedient werden wlrd.
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Gubernial-Verlautbarung.

Z- iLZ. E o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g N r . 171/»-
fü'. die erledigte Districts-Ärzten-Stelle zu Kanal am Küstenlande.

(1) Vermöge einer Eröffnung des k. k. küsienlandischcn Guberniums vom 6.
b. M . , Z. 2/^bl), hat die hohe Hofcanzley mtt Verordnung vom ,0 . Jänner d.
I . für die mit einem jahrlichen Gehalte von 400 fl. verbundene Districrs-Arzten-
Stelle zu Kanal elnen neuerlichen Concurs, mit Vorzeichnung des Termins bis
Ende März d. I . anzuordl^en befunden.

Es werden demnach diejenigen, welche diese erledigte Sttue zu erhalten wün-
schen, wicderhohlt aufgefordert, ihre gehörig belegten Gesuche, in welchen, nebst
den zurück gelegten Stud ien, auch die Kenntniß der deutschen, illyrischen und
lwlil.'N!schcn Sprache nachgewiesen werden muß, bis Ende März n. c'. bey dem
k. k. Gubernium zu Triest einzureichen.

Von dem k. k. ill^rischcn Gubeinium. Laibach d'en 17. Februar 1821.
^ Joseph v. A z u l a , k. k. Gubermal-Secrctar.

Kr.löätll l l iche Verlautbarung. "
3« 160. K u n d m a c h u n g . (1)

D>e hohe Landesstelle hat mit Decret vom 6. d. N r . i^53 die Anordnilng
getroffen, daß die Lieferung der für das MiUtar - Iahr 182^ zum Behufe der
Straßen und Brücken-Conservalion erforderlichen Baumaterialien, öffentlich ver-
A d ^ "'^'^'^ Einverständlich mit der Landes-Ob^rbaudirccrion sind nun in dem

oclsberger Kreise folqcnde Licltations - Tage bestimmt worden.
^ I n dem Bezirke Frcudenthal der 6. März l. I . zu Oberlaibach.
»^ ^ - dto. Haasberg - 7. dto. - zu Planina.
A ' .- dto. Adelsbcrg - 6- dto. - zu Adelsberg.
A ' - dto. Scnoschctsch - 9- dto. - zu Senoschetsch.
^ " ^ dto. Wipbach - 10. dto. - zu Wipbach.
^ . " - ̂  dto. Prem - 1 2 . dto. - zu Prem.

«> . ^ ^ ^ t t u n g und Menge der erforderlichen Materialien, so wie auch die
können bey denen angezeigten Bezirks-Obrigkeiten, oder

0 .̂) v'.cwn Krelsamte eingesehen werden. Hiervon werden sonnt alle Llcferungsl:^
N^m^igtt^^^ 23. Februar 1821.

s > / ' ^ . ^ « . . . , ^ K « ^ d m a c h n n g. N r . i , 3 s s . ^
d.^ s'„. ' ^ / N V ^ ' ^ tabellarische Ausweis der hiesigenOberbaudirection über
a on ^ n s ^ '// '^ ^ m Behufe derlZtraßen, - Brücken- und Nav,-
gaüon^onscrvatlon .nKraln unWcge d r öffentlichen Versteigerung beyzuschaf-
Z ^ e ^ n z z e u g l s t demKr.samte mit dem Auftrage mitgetheilt worden, d i e
n a c h w ^ ^ " ü ^ r k. k. Oberbau-Dir/ct ion,

^ . ^ ! c 'labttlauswe.se beygefügten Bedingmssen vorzunehmen.
lautbaruna m i t ^ ^ ^ aller Lieftrungslustigen die Ver .
am e am 6 k M « K " ^ ^ s'lchieht, daß gedachre Llc.tation bey diesem Kreis?
amte am u. k. M . März Vormittags 11 Uhr S ta t t haben werde.

N. N. ^relsamt Laibach am 21. Februar 1Z21.

(Zur Belage Nro. 17.)



l l a r ' i sH^ b r A u s w e i s
' b . die, beydem unter der o.rleitung der ' " , r Straw- und ^ e n . u ^ e ^

! ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " c l ^ 7 l ? ^ " - G a r t u n g e n ^ '̂  ^ >

Commissariats. Commissärs. Preisen das Stück oder Pfund ausgerufen.

^ ^ » ^n .<2 .«51

D a s P f u n d pr. 1 ^ kr. ^. ^ ^ ^ ,Z
!̂ »̂  ^ »̂  ^

- ^ ». ». «3. l ^

Ziraßencommisst.L<nbach ^ ,^ranz Kraschovitz in ?aibach » — — — 1 ^ 6 /5 16 11 ^o ,,")^ 2 2̂ > i5 1 1 3 4 3 14 i5 1 7
dctto Kramburg Marquis Gozani in Krai^burg l — — 3 — '̂2 26 4 ' 9 >7 — — — — — — 5 — —
detto Adelsbcvg Simon Fl?ykcr in Adelsbcrg ^ 5 l) — 2 73 ß o ^ i i j i I 32 18I 20 i3 23 6 3 5 9 — 10 26 — 12
detto I^custadtt Pcrcgvin Kaiscl in Ncussadtl ' . — ' — ! — 4 ^'9 8 6 — , — 4 2c) — 2 — 1 — ^ ^ " ^ > » - ! 3 —« —

Navig.Commiss. Ratschach Anton Pluschk in Natschach ^ — ! —! — - - '7 26 -—^— — — _____ — — — -^ — z— — ^i5 — —

Zusammen H 5 o 5 7 ^22 270 ,3i!2.5 65 5q6 27 40 38 8 4 6 ig 3 24 5g 1 19
, ^.^. ^^ ü '' , ^ ^ _ _ ^ ^ ^ ! l ^ ^ - -. .̂  ,̂

L i c i t a t i 0 n,^ - V e d i n g n i ss e.
istens: Dle Licitation des Bauzcuqcs geschieht sortenwcise, und in dcv Quantität desstll^z Material ien'Magazin zurPrüfun^, und nach geschehenen annehmbaren Befunde un-

nach den in dcr Tabelle auvgcwtt,ei.en '̂ommissa i u m . rn-züglich in den Wohnort des betreffenden ^cral 'en- oder Viavlgatlons-Comnnyars
2tens: Das erstandene Bauzug muß gen.u n ĉh dem, bey der k. k. OberbaudirectioN <"" von dem Erstchcr allf'ftlue Kosten abgeliefert werden.

alten Markte N r . i63 erlügenden Mustevn, wel he von cz bis ^2 Vo r - , und v ^ 2 4,tcns: ,;st jcder Vic'.rani verbunden, zur Sicherheit dcv ^egtondcs eni Vad:um von ^>
bis6UhrNachnnttags taglich eingeschen werden können, verfertiget werden, und ^n p^r dcs Wcrtbes der zu übernehmenden ^cfcrung gleich den der wnanon zu crlegcn. ,
guter Qualirat sevn, in Ermanglung einer oder der andern dieser Eigenschaft", 5tenb: Muß auf jcdemBauznig-Kn'lck das Zeichen l^. 1 ^ ^ eingeprägt sevn.
wird dasselbe nicht angenommen, und erforderlichen Falls, das abgängige BaUj"g tttens: wlrd nach dem ̂ cltations>At>Mussc ke.n wcttever Anboth mehr angenommen,
auf Gefahr und Kasten des Erstchcrs angeschafft werden. ^ o n dcr k. k. ^andes-Oberbau-Dlrect.on.

5tens: Das Bauzeug'muß längstens bls 20. März 1821, und zwar w daö BaudkectM- ^albach am 5>. Februar 182^.



^ Vermischte Verlautbarungen.
Z. ^ 5 . Licitations« Ankündigung, s,)

Von Seite des k. k. Bannal-General-Commanro'wird hiermit bekannt geniacht.
^ah über die bis Ende O.tobel' 1821 etwa nothwendig werdeẑ de Artillerie - GrRcr-Ver^
führungen von Carlstadt nack Flumc, Portore-Zcngg, eine össentlichc'Verstcigerung un.
tcr Vorbehalt der hohcrn Ranncation am 12. März i8?» bey dem t. k. Mil i tä'r-Dwi-
sions «6ommando zu Oarlstadt früh 9 Uhr abgehaltn werden wird.

Alle Unternehmungslustige, welche sich über ihren angemessenen Vermögcnsstand
gehörig auswels.n tcnne»l, und entweder eine angemessene eigene Bespannung baden,
oder doch erweiß'nch nn Stande sind, die erforderliche Bespannung schnell .qenng aufbrin-
gen, und nach Bedarf bestellen zu tonnen, werden zu dieser Licitation eingeladen und
zugelassen. , .- - , '

Zur Sicherstcllung weg'n richtiger Zuhaltung 'des sZentracts muß beu erfolgendem
Abschluß des ^elztcrn nebst der für o,le> betreffenden Fälle zu bedingenden Haftung mit
dem ganzen Vermögen noä)^esonders eine Kaution von '>.>) st., sc<ge fünf hundert Gulden
(Z. M . im Baren, oder >.n S^atsobligationen nach dem^urse erlegt werden; ferner hat '
sogleich vor dem Anfange dcr^icitation jeder Licitant ein Vadium von 25« ft., sage zwey
hundert fünfzig Gulden zu erlegen, welches nach beendigter Lieitation einem jeden, der
dic Pachtung mcht m'ieht, ^ucl) gleich wieder zurück gegeben, bey dem Contrahenten aber
auf Abschlag der bedungenen (Kaution zurück behalten wird.

Dic näheren Bedingungen werden bey der Licitation selbst bekannt gemacht werden.
Agram am i5. Februar it t2i.

_ ^ ^ ^ _ „ _ _ ^ _ _ _ _ _ N a ch r i ch t. ( I ) ^
I n dem Haus.' Nro. 6« in dcr Pollana^ Vorst. werden auf nächst kommend? Geol'c'i,

Zc i td . I . folgende Wohn-Abtheilungen rcrpachtct: I : n 2. S t o c k w e r k e ' i m Ga nzen
»der aber l n zwey Al, t h e i l u u g e n , 5 große und 4 kleine heizbare Zimmer eine
große und eine kleine Kücbe, 2 Sveiskammern, dan ' eine große Hclzlcg und ein Keller ^ u
ebener E rde die obere Abtheilung reckts dcäGintritsthors,bestehend in 2 heizb-l cn ^i'nV
mern , ein kleines Spcisbebältniß, eine Kucke und holzleg. Die Liebhaber auf'cinc oder
die andere dics.r Wohnabthcilungen haben sicb bey dcm Hausinhabcr im Altoll 'f^en bau- '
se am Platz Nro. in ^we>>ten Socke diesifalls ;u erkundigen. > > ^"

" " , ,̂̂  a cy r i ch t. " ^ '
(») I m Hause Nro. 45 in der Gradischa znn^ schwarzen Kreutz, vulgo Iaka Wir th

genannt, ist guter Proßekcr kleinweiä die Maas; zu 26 kr. und Eimerwels . 2/, tr. wie
«uch andere W.nic um billige Preise zu haben, ^ m nadmlichcn Hause sind auch Wobnun«
gen zu vergeben, oder auch daö Haus aus freyer Hand zu verkaufen.

Z. 164. Fclldietdungs. (ödicr. /^>
Vom Bezirksgerichte der He-rschaft Gö"s bacl) wird hiermit kund gcthc.n : Es sey auf

Ansuchen der Cat^r in . i Gusfi> g^gen Mickael ^u,sy m Z,ois oen.vässern ivegen sä'uldiacn
^,^a ft c.^. . . in die cxecutive Feilblcthung der dem Mich. G„ssy gehörigen^ unter der
Herrschaft Gortschach sub .Äeccif. Nro. 49 ^k"stdaren,zu Suche liegenden'ganzcn Kauf.
rechtshubc gewilligct, und zur Vornahme solcher Hclltncthung der 2a. März , dann der
26. Apri l und der 24. May l. I . jederzeit Vormtttags ,« Uhr vor Amte im Schloße zu
Görtsckach mtt dem Bcys.he bestimmt worden, daß falls obgcdachtc ganze Hubc weder
bey der ersten nock um den Schätzungswerth oder darü.
ber a-n Mann gebracht werde,i tonnte, dieselbe bey der 3. Feilbiethunq auch unter dem
Schähungswerthe hindangegcbcn werden würde. Die Licitationsbcdinanisse können in die?
ftr Gericbtscan^lcy clngcsehcn werden.

Bezirksgericht Herrschaft Göttschach am 21. Februm 182z.


